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Zoom Online-Webinar 

Regionale Innovationsstrategien 
19. Jänner 2021
Der LEADER-Mehrwert in den Aktionsfeldthemen

28. Jänner 2021
Die Strategie-Elemente und deren  
beteiligungsorientierte Erarbeitung
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Hintergrund
Das Jahr 2021 wird ein sehr anspruchsvolles für 
die LEADER-Regionen Österreichs. Es gilt, die 
beiden Übergangsjahre zu gestalten, um damit  
die auslaufende Periode gut zu Ende zu führen 
und gleichzeitig den Blick in die Zukunft zu 
 richten, um den strategischen Rahmen für die 
kommenden Jahre zu entwerfen. Der hierfür  
zu erarbeitenden Lokalen Entwicklungsstrategie 
kommt dabei in mehrfacher Hinsicht große Be-
deutung zu. Sie ist Bewerbungsgrundlage für eine 
Anerkennung als LEADER-Region und hat dafür 
bestimmten Anforderungen zu entsprechen  
und Strategie-Elemente wie Stärken-Schwächen- 
Analyse (SWOT), Bedarfsanalyse,  Ziel- und 
Maßnahmenplanung, aufzuweisen. 

Mindestens ebenso wichtig wie das Ergebnis-
produkt „Strategiedokument“ selbst ist aber der 
Weg dorthin. Die bewusste Gestaltung des Strate-
gie-Prozesses bietet Möglichkeiten, die regionalen 
Akteurinnen und Akteure (wieder neu) auf LEADER 
einzustimmen. Dies ist auch eine wichtige Gele-
genheit, um die im Rahmen des LEADER-forums 
entwickelten fünf Funktionen mit lokalen Themen 
zu verbinden und damit auch dem „Mehrwert“ 
von LEADER eine strategische Basis zu verleihen.

Zwei Veranstaltungsteile für die LEADER-Praxis 
Um diesen unterschiedlichen Aspekten des 
 Strategie-Prozesses gerecht zu werden, wollen  
wir in der zweiteiligen Veranstaltungsreihe  
den Blick einmal auf den Inhalt und einmal auf  
die Struktur werfen. Die erste Veranstaltung  
am 19. Jänner widmet sich der inhaltlichen Kom-
ponente der Strategien mit der Frage „auf welche 
Weise kann durch die Anwendung der LEADER- 
Methode in den Aktionsfeld-Themen ein Mehr-
wert gegenüber anderen Arten von Entwicklung 
generiert werden?“. Expertinnen und Experten 
werden zu ausgewählten Themenbereichen 
 Impulse geben. Diese Informationen wollen  wir 
dann im Anschluss in Workshops verdichten und 
mit den Erfahrungen aus den Regionen 
 anreichern.

Am 28. Jänner geht es dann konkret um 
Struktur und Elemente der Lokalen Entwicklungs
strategie. Ziel ist hier, zu einem gemeinsamen 
Verständnis von Fokussierung, SWOT-Analyse, 
Bedarfsermittlung, Ziel- und Maßnahmenplanung 
beizutragen und praktische Erfahrung auszu
tauschen. Dieser Tag bietet auch Gelegenheit, 
Beteiligungsmethoden und -instrumente kennen-
zulernen.

Eine Veranstaltung im Sinne  
der „Good Govenance“
Beide Veranstaltungsteile finden zu einer Zeit 
statt, in der die Rahmenbedingungen für die künf-
tige Periode noch in Entwicklung sind. D. h. es  
ist nicht zu erwarten, dass im Jänner bereits  
klar ist, was das BMLRT und die Länder im Detail 
von Strategie-Dokument und Strategie-Prozess 
erwarten werden. Das ist aber eine Chance! Denn 
die beiden Veranstaltungstage bieten Gelegenheit,  
die Rahmenbedingungen mitzugestalten, indem 
Erfahrungen und Einschätzungen aufgezeigt und 
diskutiert werden können. Dafür sind aber alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer gefordert, sich 
aktiv einzubringen! 

Regionale Innovationsstrategien 
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11:25
Impulse zu ausgewählten Aktionsfeldthemen 
Teil 2:
—	 Daseinsvorsorge und die Stärkung  

der Gemeinden  
Tristan Pöchacker |  
Österreichischer Gemeindebund

—	 Regionale Produkte/Herkunftssicherung/
Kulinarik  
Christina Mutenthaler |  
Leiterin des Netzwerk Kulinarik 

Anschließend
2. Runde: parallele Arbeitsgruppen

12:40
Zusammenfassende Blitzlichter aus den Gruppen 

13:00
Ausblick auf Teil 2 und Ende

DER LEADER-MEHRWERT  
IN DEN AKTIONSFELDTHEMEN

09:00
Begrüßung und Einführung
Michael Fischer | Netzwerk Zukunftsraum Land

09:10
Wie LEADER in Entwicklungsthemen  
Mehrwert schafft/Warum man mit der LEADER-
Methode gut auf Trends reagieren kann. 
Stefan Niedermoser | LAG regio³
Wolfgang Berger | LAG Oststeirisches Kernland 

09:40
Impulse zu ausgewählten Aktionsfeld-Themen 
Teil 1:
—	 Wirtschaftsstandort
	 Markus Gruber | convelop
—	 Klima
	 Bernhard Ferner | Umweltbundesamt 
—	 Tourismus
	 Anton Zimmermann | Leiter der Abteilung 

Tourismuspolitik im BMLRT 

Anschließend
1. Runde: parallele Arbeitsgruppen

Programm 
Teil 1 | 19.1.2021
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DIE STRATEGIE-ELEMENTE UND DEREN 
BETEILIGUNGSORIENTIERTE ERARBEITUNG

09:00
Begrüßung und Einführung
Michael Fischer | Netzwerk Zukunftsraum Land

09:10
Impulse zu den Strategie-Elementen 
—	 Fokussierung:  

Erwartungen und Möglichkeiten
—	 SWOT-Analyse
—	 Bedarfsermittlung
—	 Ziele und Aktionsplan
—	 Neue Methode zur Beobachtung  

von Wirkungen (auszugsweise)

Parallele Workshops/„Peer-Beratung“
Austausch zu den Erfahrungen mit den 
Strategie-Elementen

Dazwischen
Pause

11:00
Beteiligungsmethoden
Präsentation und Austausch zu „good practices“

12:00
Ende

Programm 
Teil 2 | 28.1.2021
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Anmeldung
Bitte melden Sie sich bis spätestens 17. Jänner 
online an.

19.1.2021
Der LEADER-Mehrwert in den Aktionsfeldthemen 
www.zukunftsraumland.at/anmelden/9660 

28.1.2021
Die Strategie-Elemente und deren 
beteiligungsorientierte Erarbeitung 
www.zukunftsraumland.at/anmelden/9665 

Organisation & Kontakt
Michael Fischer | Netzwerk Zukunftsraum Land
michael.fischer@zukunftsaumland.at
T.: +43-(0)664-404 505 8
www.zukunftsraumland.at

Online-Veranstaltung
Die Links zu den beiden Veranstaltungstagen 
werden allen, die sich anmelden, rechtzeitig  
vor der Veranstaltung per E-Mail zugesandt.

Kosten
Die Teilnahme an der Innovativen Werkstatt  
ist kostenlos. Eine Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich.

Technische Voraussetzungen
Für die technische Umsetzung der Veranstaltung 
nutzen wir die Video-Konferenzsoftware
Zoom. Um an der Veranstaltung teilzunehmen, 
benötigen Sie einen PC oder Laptop mit stabilem
Internet-Zugang, Mikrofon und im Idealfall  
auch eine Kamera (diese ist jedoch nicht zwingend
notwendig).

Organisatorisches




